
Rote Schuppen auf dem Kopf mit haarigem Aussehen

Stacheln an den Beinen Ausgefranste Flügelränder

Pheromon-Fallen für 
Kleidermotten & Hausmotte
Vielen Dank, dass Sie sich für Entopest Mottenfallen entschieden 
haben, eine sichere und wirksame Lösung zur Bekämpfung von 
Mottenbefall in Ihrem Haus oder Unternehmen. Egal, ob Haus- 
oder Kleidermotten – mit diesen Fallen können Sie Ihr Hab und Gut 
schützen und eine mottenfreie Umgebung schaffen. Die 
Anwendung ist völlig unkompliziert.

Je nachdem, was Sie bestellt haben, bekommen Sie entweder eine 
Kleidermottenfalle, eine Hausmottenfalle oder eine Kombination 
aus beidem. Alle Fallen sind einzeln verpackt, damit sie frisch und 
zweckmäßig bleiben.

Diese Produkte wurden speziell entwickelt, um Tineola bisselliella 
(Gewöhnliche Kleidermotte) und die Hausmotte (Plodia 
interpunctella) zu bekämpfen.

Die Entopest Mottenpheromonfalle gibt ein künstliches 
Mottensexualpheromon (Köder) ab, um männliche Motten in die 
unvermeidliche Falle zu locken. Durch das Anlocken der männlichen 
Motten wird der Lebenszyklus unterbrochen und der Befall 
eingedämmt. Die Fallen können auch als proaktive Methode 
eingesetzt werden, um männliche Motten zu fangen, bevor sie sich etablieren, oder als Indikator für einen sich 
entwickelnden Befall auf einem Grundstück.

Bitte beachten Sie, dass das Entopest Mottenpheromon hochspezifisch für Tineola bisselliella und die Hausmotte (Plodia 
interpunctella) ist. Teilweise ist der Köder auch für andere nahe verwandte Arten attraktiv, wie z.B. Tinea pellionella 
(Pelzmotte) und Monopis crocicapitella (Nestmotte) sowie die Hausmotte, Dörrobstmotte oder Mehlmotte (Ephestia spp.).

Die Fallen sollten direkt im Hauptbefallsgebiet aufgestellt werden. Die Falle ist so konzipiert, dass sie vielseitig eingesetzt 
werden kann, z. B. direkt an einer Kleiderstange oder einem Türgriff oder in engen Räumen.

Die Pheromon-Klebepads geben langsam einen Pheromon-Lockstoff ab, der in den Klebstoff imprägniert ist; es werden 
keine zusätzlichen Lockstofftabletten benötigt. Nach dem Entfernen der Klebepads halten die Fallen ca. 8-12 Wochen, in 
staubiger Umgebung kann sich dieser Zeitraum verkürzen. Es ist wichtig, die Fallen regelmäßig zu kontrollieren, um 
sicherzustellen, dass sie noch kleben.

Erkennung der Tineola bisselliella
Tineola bisselliella sind kleine Nachtfalter mit einer Länge von etwa 6-7 mm. Man erkennt sie an ihrer gelbbraunen 
Farbe, den roten, behaarten Schuppen auf dem Kopf, den Stacheln an den Beinen und den gefransten Flügeln. Sie 
werden oft mit anderen Mottenarten verwechselt. Unsere Fallen zeigen bei anderen Mottenarten unterschiedliche 
Ergebnisse.

Tineola bisselliella ist häufig in der Nähe von Kleiderschränken, in Schlafzimmern, auf dem Dachboden und an anderen 
Stellen zu finden. Wenn sie nicht entfernt wird, kann sie an Kleidungsstücken und Materialien, die Naturfasern 
enthalten, erheblichen Schaden anrichten.



Männliche Plodia interpunctella

Männliche Plodia interpunctella

Erkennung der Indischen Hausmotte (Plodia interpunctella)

Es handelt sich um kleine Motten mit einer ungefähren Länge von 7-10 mm. Hausmotten sind charakteristisch und lassen sich 
an ihren zweifarbigen Flügeln erkennen, die durch ein schwarzes Band getrennt sind. Diese Falter können oft mit anderen 
Mottenarten verwechselt werden. Unsere Fallen zeigen bei anderen Mottenarten unterschiedliche Ergebnisse.

Indische Hausmotten sind häufig in Küchen anzutreffen, insbesondere wenn getrocknete Lebensmittel gelagert werden. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass diese Motten gefunden werden, steigt, wenn getrocknete Lebensmittel über einen längeren 
Zeitraum oder in einem nicht verschlossenen Behälter gelagert werden. Unkontrolliert können sie erhebliche Schäden an 
gelagerten Lebensmitteln anrichten. Die Larven ernähren sich in der Regel von Produkten, die Trockenfrüchte, Nüsse, Samen, 
Reis und Schokolade enthalten, und sind durch ihr Gespinst zu erkennen.

Die Hausmottenfalle wirkt gegen folgende Motten:

Echte Motte

Hausmotte
Plodia interpunctella

Wenn die Motten aktiv sind, werden 
Sie viele Motten in den Fallen finden.

Die Pheromone sind ähnlich wie die von Plodia interpunctella. Aber der Fang ist 
je nach Jahreszeit unterschiedlich.

Mehlmotte
Ephestia kuehniella

Tabakschwärmer
Ephestia elutella



Die Kleidermottenfalle wirkt gegen folgende Motten:

Echte Motte

Kleidermotte
Tineola bisselliella

Wenn die Motten aktiv sind, werden 
Sie viele Motten in den Fallen finden.

Die Pheromone sind ähnlich wie die 
von Tineola bisselliella, aber der Fang 
ist je nach Jahreszeit unterschiedlich.
Auch bekannt als Lebensmittelmotte.

Eine indirekte Art der Kleidermotte. Es 
ist mit einem begrenzten Fang zu 

rechnen.
Meistens tritt sie zusammen mit losem 

Haar auf.

Braune Hausmotte
Hofmannophila pseudospretella

Kleistermotte
Endrosis sarcitrella

Vorbereiten der Fallenhalter:

Unsere Aufhänger sind einfach zu montieren.

Wir empfehlen, den Schutzstreifen schnell und in einer einzigen Bewegung abzuziehen. Gelegentlich kann es 
vorkommen, dass sich der Trägerstreifen nur schwer abziehen lässt, normalerweise geschieht dies während des 
Transports an heißen Tagen. Legen Sie die Pheromonpads für 5 Minuten in den Gefrierschrank, um dies zu beheben.

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

Sie erhalten die Fallen in einer 
Schachtel, wobei jede Falle zum Schutz 

und zur Einfachheit einzeln verpackt 
ist.

Den Schutzstreifen vom 
Pheromonkissen abziehen und dabei in 

der Ecke beginnen.

Falten Sie die Falle und stecken Sie die 
Lasche in den Schlitz.

Die Kleidermottenfalle

Die Kleidermottenfalle

Die Hausmottenfalle

Die Hausmottenfalle



Platzieren Sie die Fallen in Bereichen mit bekannter Mottenaktivität oder in Bereichen, in denen Mottenaktivität 
vermutet wird. Einige häufige Bereiche sind:

• Hinter oder unter selten bewegten Möbeln, insbesondere dort, wo Wollteppiche liegen.

• In Kleiderschränken, vor allem dort, wo Wolle oder Pelze gelagert werden.

• Auf Dachböden oder in Dachkammern.

• In Schränken unter der Treppe.

Die Fallen können an der Wand montiert, an einer Stange im Kleiderschrank aufgehängt oder frei auf einer ebenen 
Fläche aufgestellt werden.

Im Kleiderschrank Unter Möbeln

Aufhängen an vorhandenen Kleiderstangen Flaches Profil für enge Räume

Im Küchenschrank Unter der Küchenzeile An Wänden oder Küchenschränken

Platzierung auf Regalen in 
Küchenschränken in der Nähe 

potenzieller Nahrungsquellen wie 
getrocknetes Getreide

Der flache Fänger eignet sich für enge 
Räume.

Auf hohe Gegenstände stellen oder 
den integrierten Nagelhalter 

verwenden.

Platzierung der Fallen in der Vorratskammer
Platzieren Sie die Fallen in Bereichen mit bekannter Mottenaktivität oder in Bereichen, in denen Mottenaktivität 
vermutet wird. Einige häufige Bereiche sind:

• Unter Küchenschränken

• In Küchenschränken, insbesondere dort, wo Getreide und Backzutaten gelagert werden

• In Vorratsschränken, besonders dort, wo getrocknetes Tierfutter aufbewahrt werden kann.

Wenn Sie sich nicht sicher sind, wo sich der Befall befindet, stellen Sie die Fallen so lange um, bis Sie die Fänge registriert 
haben.
Wenn Sie nicht wissen, wo sich der Befall befindet, stellen Sie die Fallen so lange um, bis Sie Motten gefangen haben. Die 
Zeit, die man braucht, um Motten zu fangen, ist unterschiedlich lang. Entopest empfiehlt, die Fallen mindestens zwei 
Wochen lang zu lassen, damit die Motten sie finden. Sobald man eine Mottenquelle entdeckt hat, stellt man alle Fallen 
um, um die aktiven Bereiche zu erfassen.

Platzierung der Kleiderfalle

Hinweis:



Zusätzliche Bekämpfungsmaßnahmen

Wenn man sich auf eine einzige Bekämpfungsmethode verlässt, hat dies nur begrenzte Auswirkungen auf die 
Mottenpopulationen. Motten sind schwer zu bekämpfen und es ist wichtig zu wissen, dass für eine vollständige und 
langfristige Kontrolle eines etablierten Befalls in der Regel zusätzliche Maßnahmen erforderlich sind.

Zusätzliche Bekämpfungsmethoden sind:

• Staubsaugen von Wollteppichen.

• Reinigung - Achten Sie auf schwer zugängliche Stellen, an denen sich Mottenlarven aufhalten können. Zum Beispiel 
unter Möbeln und Teppichen, die selten umgestellt werden.

• Kleidung aus Wolle oder Seide kontrollieren. Wenn Mottenaktivität festgestellt wird, sollten die Kleidungsstücke 
entweder für einige Tage in die Tiefkühltruhe gelegt oder in der Waschmaschine auf der heißesten Stufe gewaschen 
werden.

• Befallene Gegenstände aus Tierhäuten oder Pelzen untersuchen und entfernen.

• Bei starkem Befall sollten die befallenen Stellen mit einem Insektizid oder anderen Produkten im Rahmen eines 
integrierten Schädlingsbekämpfungsprogramms (IPM) behandelt werden.

• Kontrolle von Produkten mit hohem Risiko, wie Getreide und Trockenfrüchte, insbesondere alte oder selten 
verwendete Produkte. Wenn Mottenaktivität festgestellt wird, sollten die befallenen Gegenstände aus dem Lager 
entfernt werden.

Entopest bietet eine Reihe von Produkten für die Mottenbekämpfung an, darunter elektronische Mottenfallen und 
Insektenrauchgeneratoren, mit denen fliegende Motten schnell und rückstandsfrei bekämpft werden können. Wir bieten 
auch Insektizide mit integriertem Insektenwachstumsregulator zur Bekämpfung weiblicher Motten und ihrer Larven 
sowie Rückstandssprays für Teppiche an.

Zur ungiftigen und nachhaltigen Bekämpfung können Pheromonfallen in Kombination mit Kieselgur (versteinerte Reste 
von Kieselalgen) bei richtiger Anwendung sehr wirksam sein.

Wenn Sie weitere Informationen zu unseren Produkten wünschen oder zusätzliche Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
bitte an:

www.entopest.co.uk

So fangen Sie die Tiere
Die Falle muss richtig platziert werden. Für den besten Fang stellen Sie sie am besten direkt im Hauptbefallsgebiet auf. 
Vielleicht müssen Sie die Falle umstellen und verschiedene Standorte ausprobieren.

• Luftstrom und Licht können ein entscheidender Faktor sein. Entopest empfiehlt, die Fallen nicht in der Nähe von 
offenen Fenstern oder in direktem Sonnenlicht aufzustellen.

• Es ist ratsam, die Fallen regelmäßig zu überprüfen und sie bei Bedarf auszutauschen, wenn sie voll sind oder nicht 
mehr kleben.

• Sollten Sie Schwierigkeiten haben, die Schale abzuziehen (das passiert, wenn die Fallen während des Transports heiß 
werden), legen Sie sie für 5 Minuten in den Gefrierschrank und ziehen Sie die Folie dann möglichst schnell ab.

• Die Larven (Raupen) dieser Motten ernähren sich von Dingen, die Tierfasern enthalten, wie Wolle, Pelze usw. Wenn 
man Fallen in der Nähe von Gegenständen aufstellt, die solche Fasern enthalten, kann man erkennen, wo sie sich 
aufhalten.


